
 

  
 

 

Anlage 1 zu 0135/2019 -  Kunststoffteile in Gärresten/ Kompost: 
 
 
Grenzwert nach Bioabfallverordnung 
Alle 3 Jahre dürfen 30 t Düngemittel Trockenmasse pro Hektar ausgebracht 
werden. Darin ist ein Kunststoffanteil von 0,5 % zulässig, d.h. alle 3 Jahre dürfen 
15 g Kunststoff pro m² ausgebracht werden. Dies entspricht der in den u.a. Bildern 
dargestellten Menge. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Überprüfung Biogasanlagen 
Bei der Überprüfung der 3 abfallverwertenden Biogasanlagen im Mai 2018 wurden 
die o.g. Grenzwerte der BioAbfV eingehalten. In einem Fall wurde sogar ein 
Fremdstoffanteil von lediglich 0,003 % Trockenmasse festgestellt. Dies entspricht 
der in den u.a. Bildern dargestellten Menge. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Zum Vergleich: Grenzwert nach Düngemittelverordnung 
Nach § 3 Abs. 1 Nr. 4 DüMV ist ein Anteil an plastisch nicht verformbaren 
Kunststoffen von 0,4 % Trockenmasse im Gärrest oder Kompost zulässig. 
 
Für sonstige nicht abgebaute Kunststoffe gilt ein Grenzwert von 0,1 % 
Trockenmasse. Dies entspricht der in den u.a. Bildern dargestellten Menge. 
 

 
 
 
 
Für die Veranschaulichung der Grenzwerte und Messwerte wurden folgende 
Kunststoffverpackungen von Lebensmitteln gesammelt und zerkleinert: 
 

 



 

 
Überprüfung der Biogasanlagen im Mai 2018 
Beispielbilder aus der tatsächlichen Überprüfung der 3 abfallverwertenden 
Biogasanlagen im Mai 2018. 
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Vorbearbeitung u. Entpackung      Bei der Entpackung separierte Kunststoffe 
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